
FLORA VINIFERA: 
Reben und pannonische Pflanzenvielfalt meets 
akademischer Garten

Maßstab 1:5000
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Geophyten/Frühjahrsblüher 152m²

gleichmäßige Anordnung mit ca. 15 Pflanzen pro 

Quadratmeter auf der Fläche der Matrix 1 und 2. Die 

Arten werden Tuffweise platziert, sodass pro Art 3-5 

Zwiebeln an einer Stelle gesetzt werden.

Muscari neglectum 540 Stk. 

Crocus sativus 420 Stk.

Narcissus 'Falconet' 390 Stk.

Leucojum vernum 456 Stk.

Gagea lutea 474 Stk.
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Vitis 'Venus' 72 Stk. 
- Tafeltraube, tolerant gegen Pilzkrankheiten

Holzpfahl

Weinreben - 60m
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gleichmäßige Anordnung mit 5 Pflanzen/m², 

entspreched der Angaben je Pflanzenart

 1/m² Thymus serpyllum albus

 1/m² Achillea collina

 1/m² Anthemis tinctoria

 1/m² Salvia pratensis

 1/m² Geranium pratense

Matrix 2

Matrix 1
gleichmäßige Anordnung mit 7 Pflanzen/m²,  

entspreched der Angaben je Pflanzenart

 2/m² Festuca valesiaca

 1/m² Euphorbia cyparissias

 2/m² Stipa pennata

 1/m² Asperula tinctoria

 1/m² Achillea collina

Sal

Lin

Thy

Thymus serpyllum albus 3 Stk. 

Sempervivum ciliosum 'Borisii' 4 Stk. 

Sedum acre 4 Stk. 

Sedum album 3 Stk. 

Saxifraga Arendsii-Hybride 'Adebar' 3 Stk. 

Linum carthaticum 3 Stk. 
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Mauerbepflanzung - 11m²

Platzierung der Pflanzen in den Fugen der 

Trockenmauer auf ca. 3/4 der Gesamthöhe . 

Die Stauden werden mit Topfballen 

gepflanzt. Komplette Einbindung der Ballen 

in die Mauer.

Verbascum nigrum 3Stk.

Linum tenuifolia 10 Stk.

Linum austriacum 10 Stk.

Bupleurum falcatum 5 Stk.

Echinops ritro 10 Stk.

Streuarten

Verb

Li te

Li au

Bup

Ech

Zufälliger Verteilung auf der Fläche der 

Matrix 1 mit vereinzelten Ausreißern in den 

Randbereich der Matrix 2.

Lychnis coronaria alba 10 Stk. 

Linum flavum 7 Stk. 

Salvia nemorosa 5 Stk. 

Hypericum perforatum 8 Stk. 

Globularia bisnagarica 12 Stk.

Dorycnium germanicum 14 Stk. 

Pulsatilla vulgaris 6 Stk. 

Aster amellus 'Veilchenkönig' 10 Stk. 

Anthemis tinctoria 6 Stk. 

Inselpflanzen - Verteilung s. Plan
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gleichmäßige Anordnung mit 5 Pflanzen pro 

Quadratmeter, Verteilung entspreched der 

Angaben je Pflanzenart

Thymus serpyllum albus 78 Stk. 1/m² 

Achillea collina 78 Stk. 1/m² 

Anthemis tinctoria 78 Stk. 1/m² 

Salvia pratensis 78 Stk. 1/m² 

Geranium pratense 78 Stk. 1/m² 

Matrix 2 - 78m²
Pflanzung

Matrix 1 - 74m²

gleichmäßige Anordnung mit 7 Pflanzen pro 

Quadratmeter, Verteilung entspreched der 

Angaben je Pflanzenart

Festuca valesiaca 148 Stk. 2/m² 

Euphorbia cyparissias 74 Stk. 1/m² 

Stipa pennata 148 Stk. 2/m² 

Asperula tinctoria 74 Stk. 1/m² 

Achillea collina 74 Stk. 1/m² 

Prunus dulcis

Prunus persica

Prunus dulcis

Prunus persica - Weinbergpfirsich

Prunus dulcis - Dürkheimer Krachmandel

Obstgehölze

Maßstab 1:50

Länge 22m

Höhe 0,5m

Trockenmauer
Ansaat der Wiesenmischung zur Begrünung der Fahrgassen 
auf der gesamten Fläche der Matrix 2. Ansaatstärke 2,5 g/m². 
Basiert auf "Rieger-Hofmann Mischung 21", für diese 
Anwendung teilweise abgewandelt.

Blumen - 20%

Campanula rapunculoides - Acker Glockenblume
Campanula rotundifolia - Rundblättrige Glockenblume
Crepis capillaris - Kleinköpfiger Pippau
Dinthus deltoides - Heidenklee
Galium album - Weißes Labkraut
Galium verum - Echtes Labkraut
Hieracium pilosella - Kleines Habichtskraut
Hypochaeris radicata - Gewöhnliches Ferkelkraut
Leontodon hispidus - Rauer Löwenzahn
Leucanthemum vulgare - Margerite
Linaria vulgaris - Gewöhnliches Leinkraut
Lotus corniculatus - Hornschotenklee
Malva moschata - Moschus Malve
Malva neglecta - Weg Malve
Medicago lupulina - Gelbklee
Origanum vulgare - Gewöhnlicher Dost
Plantago media - Mittlerer Wegerich
Prunella vulgaris - Gewöhnliche Brunelle
Reseda Lutea - Gelbe Resede
Sanguisorba minor - Kleiner Wiesenknopf
Saponaria officinalis - Echtes Seifenkraut
Scorzoneroides autumnalis - Herbst Löwenzahn
Silene noctiflora - Acker Lichtnelke
Silene vulgaris - Gewöhnliches Leimkraut
Trifolium dubium - Kleiner Klee
Trifolium pratense - Rotklee
Viola arvensis - Acker Veilchen
Gräser - 80%

Agristis capillaris - Rotes Straßgras
Anthoxantum odoratum - Ruchgras
Bromus secalinus - Roggen Trespe
Cynosurus cristatus - Weiden Kammgras
Festuca ovina - Schafschwingel
Festuca rubra - Horst Rotschwingel
Lolium perenne - Deutsches Weidelgras
Poa angustifolia - Schmalblättriges Rispengras
Poa compressa - Platthalm Rispengras

Matrix 2 - 78m²
Ansaat
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N

gewachsener Boden: 
Tschernosem aus feinem Schwemmaterial
kalkhaltig bis mäßig kalkhaltig
lehmiger Schluff, sandiger Lehm

im Bereich der Staudenpflanzungen wird er Boden mit 
mineralischem Material abgemagert um einen 
geeigneten Bodenstandort für die extensive 
Pflanzenauswahl herzustellen

Lebensbereiche

Mauerfuß/vorfläche: Steinanlagen/Felssteppe, 
absonnig-halbschattig, trocken

Mauer: Steinfugen, sonnig, trocken

Mauerkrone: Steinfugen/Mauerkrone, sonnig, trocken

obere Pflanzfläche: Steinanlagen/Felssteppe, sonnig, 
trocken

Maßstab 1:100

Meter

Flora vinifera – Reben und pannonische Pflanzenvielfalt meets akademischer Garten
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Das Projekt zielt auf die Etablierung einer 
pflegeextensiven, ökologisch nachhaltigen 
Pflanzung ab. Die Absicht ist eine optisch 
ansprechende Komposition zu schaffen, die 
durch Selbstregulation langfristig ihre ei-
gene Dynamik aufbaut. Im Fokus stehen Ar-
ten, die sich durch Selbstaussaat und Aus-
läuferbildung erhalten, sowie durch hohe 

Bodendeckung Fremdwuchs vermeiden. 
Dynamische Vegetationsstrukturen fördern 
eine natürliche Anpassung an Umwelt-
veränderungen, bieten saisonale Vielfalt 
und erhöhen die Resilienz gegenüber ex-
tremen Wetterbedingungen. Flora Vinifera 
legt besonders Wert auf Trockenheitsresis-
tenz, um im pannonischen Klima ohne kün-

stliche Bewässerung zu überleben. Unser 
Anspruch war die Auswahl optimal ange-
passter Arten, die robust und langlebig sind. 
Das Ergebnis ist eine ästhetisch ansprech-
ende, ökologisch wertvolle und wirtschaft-
lich vorteilhafte Pflanzgestaltung.

Das Gestaltungskonzept nimmt sich die 
spezifische Lage von Tulln zum Anlass: wir 
befinden uns an einer Stelle, wo zwei be-
deutende Bereiche der österreichischen 
Flora auf sich treffen: Die Wachau mit ihren 
prachtvollen Weinbergen und das Pannon-
icum mit seinen Trocken- und Halbtrock-
enrasen. Die Pflanzauswahl basiert auf der 
Vereinigung dieser zwei Welten, die von 
ihren Standortsbedingungen her nicht un-
ähnlich sind. Begleitet von einer niedrigen 
Trockenmauer bildet eine Matrixpflanzu-

ng den Kern der Pflanzung. Während nied-
rigbleibende Stauden und Gräserarten der 
Weinberge und Trockenrasen in der Matrix 
selbst untergebracht sind, bilden inselartige 
Strukturen mit höheren Charakterarten lo-
kal Schwerpunkte der Pflanzung. Dynamik 
ist durch eine Reihe an heimischen Streuar-
ten gegeben, welche sich über die Zeit in 
der Matrix entfalten. Geophyten erstrahlen 
über die gesamte Fläche verteilt in gelben, 
lilanen, blauen und weißen Frühlingsaspek-
ten. Eine zweite Matrix mit leicht abgeände-

ter Zusammensetzung kombiniert mit einer 
heimischen Wiesenmischung füllt oberhalb 
der Trockenmauer die Fahrgassen der Reb-
pflanzung im Spalier. Die pilzwiderstands-
fähige Tafeltraubensorte “Venus” steht hier 
gemeinsam mit Pfirsich und Mandelbäumen 
naschfreudigen Besucher*innen, Studieren-
den und Lehrenden am BOKU Standort Tulln 
zur Verfügung. Schließlich werden auch die 
Mauerfugen mit trockenheitsresisten Arten 
stellenweise bepflanzt.

An diesem exakten Standort am UFT-Gelände 
finden wir Tschernosem (Schwarzerde) 
vor. Ein kalkhaltiger bis mäßig kalkhaltiger 
Boden aus feinem Schwemmmaterial, beste-
hend aus lehmigem Schluff und sandigem 
Lehm. Im Bereich der Staudenpflanzungen 
wird der Boden mit mineralischem Material 

abgemagert, um optimale Bedingungen für 
die extensive Pflanzenauswahl zu schaffen. 
Die Lebensbereiche gliedern sich wie folgt: 
Am Mauerfuß und auf der Vorfläche fin-
den sich Steinanlagen mit absonnigen bis 
halbschattige, trockene Bedingungen mit 
Felssteppencharakter. Die Mauer und Mau-

erkrone bieten sonnige und trockene Stein-
fugen. Die Pflanzfläche vor und zwischen 
den Weinreben ist sonnig und trocken und 
entspricht auch den Bedingungen von Stein-
anlagen und Felssteppen. 

Unsere Pflegeempfehlung richtet sich nach 
der S-Pflegestrategie von Cassian Schmidt 
die ein nachhaltiges Konzept zur Pflege 
naturnaher Staudenpflanzungen bein-
haltet. Sie basiert auf den Prinzipien „Ab-
magern, Mulchen, Extensivieren“. Beim Ab-
magern wird die Nährstoffkonzentration 
bewusst geringgehalten, um konkurrenz-

starke Pflanzen zu bremsen und artenreiche 
Pflanzengesellschaften zu fördern. (Nähr-
stoffarmer) Mulch schützt den Boden, un-
terdrückt unerwünschten Aufwuchs und 
unterstützt das Mikroklima der Pflanzung. 
Extensivieren bedeutet, den Pflegeaufwand 
durch angepasste, seltenere Eingriffe zu 
minimieren, während natürliche Prozesse 

zugelassen werden. Mit diesen Maßnahmen 
wird der ästhetische, biodiverse und dyna-
mische Charakter der Pflanzung erreicht 
und bewahrt. Zudem ist diese Art der Pflege 
auch ökonomisch vorteilhaft, da vergleichs-
weise wenig Arbeitsstunden für die Instand-
haltung anfallen. 

Gestaltungkonzept und Pflanzenauswahl

Pflanzplan

Standortbeschreibung 

Pflegestrategie

Erhöhung der Biodiversität und Nachhaltigkeit auf den Freiflächen des UFT 
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Geophyten/Frühjahrsblüher 152m²

gleichmäßige Anordnung mit ca. 15 Pflanzen pro 

Quadratmeter auf der Fläche der Matrix 1 und 2. Die 

Arten werden Tuffweise platziert, sodass pro Art 3-5 

Zwiebeln an einer Stelle gesetzt werden.

Muscari neglectum 540 Stk. 

Crocus sativus 420 Stk.

Narcissus 'Falconet' 390 Stk.

Leucojum vernum 456 Stk.

Gagea lutea 474 Stk.
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Vitis 'Venus' 72 Stk. 
- Tafeltraube, tolerant gegen Pilzkrankheiten

Holzpfahl

Weinreben - 60m
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gleichmäßige Anordnung mit 5 Pflanzen/m², 

entspreched der Angaben je Pflanzenart

 1/m² Thymus serpyllum albus

 1/m² Achillea collina

 1/m² Anthemis tinctoria

 1/m² Salvia pratensis

 1/m² Geranium pratense

Matrix 2

Matrix 1
gleichmäßige Anordnung mit 7 Pflanzen/m²,  

entspreched der Angaben je Pflanzenart

 2/m² Festuca valesiaca

 1/m² Euphorbia cyparissias

 2/m² Stipa pennata

 1/m² Asperula tinctoria

 1/m² Achillea collina

Sal

Lin

Thy

Thymus serpyllum albus 3 Stk. 

Sempervivum ciliosum 'Borisii' 4 Stk. 

Sedum acre 4 Stk. 

Sedum album 3 Stk. 

Saxifraga Arendsii-Hybride 'Adebar' 3 Stk. 

Linum carthaticum 3 Stk. 
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Mauerbepflanzung - 11m²

Platzierung der Pflanzen in den Fugen der 

Trockenmauer auf ca. 3/4 der Gesamthöhe . 

Die Stauden werden mit Topfballen 

gepflanzt. Komplette Einbindung der Ballen 

in die Mauer.

Verbascum nigrum 3Stk.

Linum tenuifolia 10 Stk.

Linum austriacum 10 Stk.

Bupleurum falcatum 5 Stk.

Echinops ritro 10 Stk.

Streuarten

Verb

Li te

Li au

Bup

Ech

Zufälliger Verteilung auf der Fläche der 

Matrix 1 mit vereinzelten Ausreißern in den 

Randbereich der Matrix 2.

Lychnis coronaria alba 10 Stk. 

Linum flavum 7 Stk. 

Salvia nemorosa 5 Stk. 

Hypericum perforatum 8 Stk. 

Globularia bisnagarica 12 Stk.

Dorycnium germanicum 14 Stk. 

Pulsatilla vulgaris 6 Stk. 

Aster amellus 'Veilchenkönig' 10 Stk. 

Anthemis tinctoria 6 Stk. 

Inselpflanzen - Verteilung s. Plan
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gleichmäßige Anordnung mit 5 Pflanzen pro 

Quadratmeter, Verteilung entspreched der 

Angaben je Pflanzenart

Thymus serpyllum albus 78 Stk. 1/m² 

Achillea collina 78 Stk. 1/m² 

Anthemis tinctoria 78 Stk. 1/m² 

Salvia pratensis 78 Stk. 1/m² 

Geranium pratense 78 Stk. 1/m² 

Matrix 2 - 78m²
Pflanzung

Matrix 1 - 74m²

gleichmäßige Anordnung mit 7 Pflanzen pro 

Quadratmeter, Verteilung entspreched der 

Angaben je Pflanzenart

Festuca valesiaca 148 Stk. 2/m² 

Euphorbia cyparissias 74 Stk. 1/m² 

Stipa pennata 148 Stk. 2/m² 

Asperula tinctoria 74 Stk. 1/m² 

Achillea collina 74 Stk. 1/m² 

Prunus dulcis

Prunus persica

Prunus dulcis

Prunus persica - Weinbergpfirsich

Prunus dulcis - Dürkheimer Krachmandel

Obstgehölze

Maßstab 1:50

Länge 22m

Höhe 0,5m

Trockenmauer
Ansaat der Wiesenmischung zur Begrünung der Fahrgassen 
auf der gesamten Fläche der Matrix 2. Ansaatstärke 2,5 g/m². 
Basiert auf "Rieger-Hofmann Mischung 21", für diese 
Anwendung teilweise abgewandelt.

Blumen - 20%

Campanula rapunculoides - Acker Glockenblume
Campanula rotundifolia - Rundblättrige Glockenblume
Crepis capillaris - Kleinköpfiger Pippau
Dinthus deltoides - Heidenklee
Galium album - Weißes Labkraut
Galium verum - Echtes Labkraut
Hieracium pilosella - Kleines Habichtskraut
Hypochaeris radicata - Gewöhnliches Ferkelkraut
Leontodon hispidus - Rauer Löwenzahn
Leucanthemum vulgare - Margerite
Linaria vulgaris - Gewöhnliches Leinkraut
Lotus corniculatus - Hornschotenklee
Malva moschata - Moschus Malve
Malva neglecta - Weg Malve
Medicago lupulina - Gelbklee
Origanum vulgare - Gewöhnlicher Dost
Plantago media - Mittlerer Wegerich
Prunella vulgaris - Gewöhnliche Brunelle
Reseda Lutea - Gelbe Resede
Sanguisorba minor - Kleiner Wiesenknopf
Saponaria officinalis - Echtes Seifenkraut
Scorzoneroides autumnalis - Herbst Löwenzahn
Silene noctiflora - Acker Lichtnelke
Silene vulgaris - Gewöhnliches Leimkraut
Trifolium dubium - Kleiner Klee
Trifolium pratense - Rotklee
Viola arvensis - Acker Veilchen
Gräser - 80%

Agristis capillaris - Rotes Straßgras
Anthoxantum odoratum - Ruchgras
Bromus secalinus - Roggen Trespe
Cynosurus cristatus - Weiden Kammgras
Festuca ovina - Schafschwingel
Festuca rubra - Horst Rotschwingel
Lolium perenne - Deutsches Weidelgras
Poa angustifolia - Schmalblättriges Rispengras
Poa compressa - Platthalm Rispengras

Matrix 2 - 78m²
Ansaat
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Reben

Trockenmauer

Streupflanzen
Inselpflanzung

Matrix

Wachau

Pannonicum
Tulln

Gestaltungskonzept

Thymus serpyllum albus
Achillea collina
Anthemis tinctoria
Salvia pratensis

Matrix II

Lychnis coronaria alba
Linum flavum
Salvia nemorosa
Hypericum perforatum
Dorycnium germanicum
Aster amellus ‘Velichenkönig’
Anthemis tinctoria
u.a.

Inseln

Verbascum nigrum
Linum austriacum
u.a.

Streuarten

Festuca valesiaca
Euphorbia cyparissias
Achillea collina
Echinops ritro
Stipa pennata
u.a.

Matrix I.

Übersichtsplan BOKU TullnAn der Schwelle von zwei Welten

Legende

Erste Skizzen

Lageplan Neugestaltung Artenliste und Ereigniskalender
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Geophyten/Frühjahrsblüher 152m²

gleichmäßige Anordnung mit ca. 15 Pflanzen pro 

Quadratmeter auf der Fläche der Matrix 1 und 2. Die 

Arten werden Tuffweise platziert, sodass pro Art 3-5 

Zwiebeln an einer Stelle gesetzt werden.

Muscari neglectum 540 Stk. 

Crocus sativus 420 Stk.

Narcissus 'Falconet' 390 Stk.

Leucojum vernum 456 Stk.

Gagea lutea 474 Stk.
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Vitis 'Venus' 72 Stk. 
- Tafeltraube, tolerant gegen Pilzkrankheiten

Holzpfahl

Weinreben - 60m
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gleichmäßige Anordnung mit 5 Pflanzen/m², 

entspreched der Angaben je Pflanzenart

 1/m² Thymus serpyllum albus

 1/m² Achillea collina

 1/m² Anthemis tinctoria

 1/m² Salvia pratensis

 1/m² Geranium pratense

Matrix 2

Matrix 1
gleichmäßige Anordnung mit 7 Pflanzen/m²,  

entspreched der Angaben je Pflanzenart

 2/m² Festuca valesiaca

 1/m² Euphorbia cyparissias

 2/m² Stipa pennata

 1/m² Asperula tinctoria

 1/m² Achillea collina

Sal

Lin

Thy

Thymus serpyllum albus 3 Stk. 

Sempervivum ciliosum 'Borisii' 4 Stk. 

Sedum acre 4 Stk. 

Sedum album 3 Stk. 

Saxifraga Arendsii-Hybride 'Adebar' 3 Stk. 

Linum carthaticum 3 Stk. 
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Mauerbepflanzung - 11m²

Platzierung der Pflanzen in den Fugen der 

Trockenmauer auf ca. 3/4 der Gesamthöhe . 

Die Stauden werden mit Topfballen 

gepflanzt. Komplette Einbindung der Ballen 

in die Mauer.

Verbascum nigrum 3Stk.

Linum tenuifolia 10 Stk.

Linum austriacum 10 Stk.

Bupleurum falcatum 5 Stk.

Echinops ritro 10 Stk.

Streuarten

Verb

Li te

Li au

Bup

Ech

Zufälliger Verteilung auf der Fläche der 

Matrix 1 mit vereinzelten Ausreißern in den 

Randbereich der Matrix 2.

Lychnis coronaria alba 10 Stk. 

Linum flavum 7 Stk. 

Salvia nemorosa 5 Stk. 

Hypericum perforatum 8 Stk. 

Globularia bisnagarica 12 Stk.

Dorycnium germanicum 14 Stk. 

Pulsatilla vulgaris 6 Stk. 

Aster amellus 'Veilchenkönig' 10 Stk. 

Anthemis tinctoria 6 Stk. 

Inselpflanzen - Verteilung s. Plan

Li fl

Ly ca

Sal

Glo

Dor

Pul

Ast

Ant

Hyp

gleichmäßige Anordnung mit 5 Pflanzen pro 

Quadratmeter, Verteilung entspreched der 

Angaben je Pflanzenart

Thymus serpyllum albus 78 Stk. 1/m² 

Achillea collina 78 Stk. 1/m² 

Anthemis tinctoria 78 Stk. 1/m² 

Salvia pratensis 78 Stk. 1/m² 

Geranium pratense 78 Stk. 1/m² 

Matrix 2 - 78m²
Pflanzung

Matrix 1 - 74m²

gleichmäßige Anordnung mit 7 Pflanzen pro 

Quadratmeter, Verteilung entspreched der 

Angaben je Pflanzenart

Festuca valesiaca 148 Stk. 2/m² 

Euphorbia cyparissias 74 Stk. 1/m² 

Stipa pennata 148 Stk. 2/m² 

Asperula tinctoria 74 Stk. 1/m² 

Achillea collina 74 Stk. 1/m² 

Prunus dulcis

Prunus persica

Prunus dulcis

Prunus persica - Weinbergpfirsich

Prunus dulcis - Dürkheimer Krachmandel

Obstgehölze

Maßstab 1:50

Länge 22m

Höhe 0,5m

Trockenmauer
Ansaat der Wiesenmischung zur Begrünung der Fahrgassen 
auf der gesamten Fläche der Matrix 2. Ansaatstärke 2,5 g/m². 
Wiesenansaat für trockene Standorte Voitsauer 
Wildblumensamen.

Matrix 2 - 78m²
Ansaat

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Anzahl bot. Name deutscher Name Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November
148 Festuca valesiaca  Walliser Schwingel

74 Euphorbia cyparissias*  Zypressen-Wolfsmilch

148 Stipa pennata  Federgras

74 Asperula tinctoria  Färber-Meier

74 Achillea collina*  Wiesen-Schafgarbe

78 Thymus serpyllum albus*  Weißer Sand-Thymian

78 Achillea collina*  Wiesen-Schafgarbe

78 Anthemis tinctoria*  Färber-Hundskamille

78 Salvia pratensis  Wiesen-Salbei

78 Geranium pratense  Wiesen-Storchschnabel

10 Lychnis coronaria alba  Weißes Samt-Lichtnelke

7 Linum flavum*  Gelber Lein

5 Salvia nemorosa*  Steppen-Salbei

8 Hypericum perforatum*  Echtes Johanniskraut

12 Globularia bisnagarica  Kugelblume

14 Dorycnium germanicum  Deutscher Backenklee

6 Pulsatilla vulgaris*  Küchenschelle

10 Aster amellus 'Veilchenkönigin'  Berg-Aster 'Veilchenkönigin'

6 Anthemis tinctoria*  Färber-Hundskamille

3 Verbascum nigrum*  Schwarze Königskerze

10 Linum tenuifolium*  Schmalblättriger Lein

10 Echinops ritro*  Kugeldistel

5 Bupleurum falcatum  Sichelblättriges Hasenohr

10 Linum austriacum*  Österreichischer Lein

540 Muscari neglectum*  Traubenhyazinthe

420 Crocus sativus*  Safran-Krokus

390 Narcissus 'Falconet'  Narzisse 'Falconet'

456 Leucojum vernum*  Frühlings-Knotenblume

474 Gagea lutea  Gelbes Gelbsterne

3 Thymus serpyllum albus*  Weißer Sand-Thymian

4 Sempervivum ciliosum 'Borisii'  Wimpern-Hauswurz 'Borisii'

4 Sedum acre  Scharfer Mauerpfeffer

3 Sedum album  Weiße Fetthenne

3 Saxifraga Arendsii-Hybride 'Adebar'*  Arends-Steinbrech 'Adebar'

3 Linum carthaticum  Purgier-Lein

2 Prunus dulcis 'Dürkheimer Krachmandel'*  Mandelbaum 'Dürkheimer Krachmandel'

1 Prunus persica*  Pfirsichbaum

72 Vitis 'Venus' Tafeltraube 'Venus'
*besonders beliebt bei Insekten

Mauerbepflanzung

Begleitgehölze

Matrix I

Matrix II - 

Fahrgassenbepflanzung

Inselpflanzung

Streuarten

Geophyten


